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Herabsetzung der 
Lehrverpflichtung gemäß § 45 Absatz 1 LDG 1984 / gemäß § 20 VBG 1948
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Unterschrift Lehrer/in

Schule:      
Zahl:      
[bookmark: Text19]der Bildungsdirektion für Burgenland, Dienstort      

Unterschrift Schulleitung


Zahl:      
der Bildungsdirektion für Burgenland
7000 Eisenstadt
zur Kenntnis und weiteren Veranlassung.
Für den Dienstort
 

Angeschlossen: ausführliche Stellungnahme Dienstort Leitung
 

WICHTIG:
Der Antrag muss bis 1. März bei der Außenstelle eingelangt sein!
Die Herabsetzung wird nur für ganze Unterrichtswochenstunden gewährt.
Pragmatisierte Landeslehrpersonen:
Übersteigen die gesamten Zeiträume der Herabsetzung insgesamt 10 Jahre, bleibt das zuletzt gewährte Ausmaß der Herabsetzung ab diesem Zeitpunkt bis zu einer allfälligen Änderung gem. § 48 (2) LDG dauernd wirksam.
Vertragslehrpersonen:
Dauer der Herabsetzung darf insgesamt 5 Jahre nicht überschreiten.
Darüber hinaus können dienstvertraglich befristete oder unbefristete Teilbeschäftigungen vereinbart werden.
1.8.0.1 Lehrverpflichtung-Herabsetzung beliebiger Anlass Paragraph 45LDG Paragraph 20VBG LDG / § 20 VBG 1948
